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Begrüßung und Eröffnung
Birgit Ebers- Gößl ing
Vorstand, Die Kinderschutz-Zentren,  
Kinderschutz-Zentrum Hamburg-Harburg
St efa nie Krüger-Weeke
Kinderschutz-Zentrum Hamburg

Grußwort
Ksenija Bekeris
Senatorin der Behörde für Schule, Familie und 
Berufsbildung (BSFB)

„Aufhebung. Das Ende einer nicht ganz  
optimalen Kindheit“ von Claudia Schröder
Gel esen von A nita Hüsem a nn 

P rof. Dr. Ba rba r a K av em a nn
Sozialwissenschaftliches Forschungsinstitut zu 
Geschlechterfragen, Berlin  
Gewalt in Paarbeziehungen – Dimension, Dyna-
miken und Muster von Gewaltverhältnissen

Kleine Pause

P rof. Dr. Sonja Bröning
Medical School Hamburg   
Was brauchen Kinder im Risikosetting?  
Entwicklungspsychologische Perspektiven auf 
die Auswirkungen partnerschaftlicher Gewalt 

Mittagspause

Digitale Gewalt in Paarbeziehungen
L eonie Dieck und Isger Thore Ja nson
Safe Harbour Hamburg 
N.N.

Workshops 1–5 (nur in Präsenz)

Sa bine Heinke
ehem. Familienrichterin, Bremen 
Kind im Mittelpunkt – auch vor Gericht?  
Blinde Flecken und Spannungsfelder familien-
gerichtlicher Praxis bei Partnerschaftsgewalt

Kaffeepause

Was brauchen betroffene Mütter? – Institutio-
neller Umgang nach Partnerschaftsgewalt
Sa bine Heinke
ehem. Familienrichterin, Bremen
N.N., Jugendamt Hamburg
M a x Ev ers
Erziehungsberatungsstelle, Hamburg

Workshops 6–10 (nur in Präsenz, Burgstraße)

Praxiserfahrungen mit videogestützten  
Begleiteten Umgängen von Kleinkindern nach 
Häuslicher Gewalt
A nja Federl e
Kinderschutz-Zentrum Ulm 

Die Mutter-Kind-Beziehung nach Partner-
schaftsgewalt
P et r a Döscher und Dorit Pa etzol d
Kinderschutz-Zentrum Hamburg

Gewalttätige Väter – von der Scham zum 
Handeln
Moritz L ippert
Kinderschutz-Zentrum Hamburg-Harburg, 
A l ex a nder Bernd
Erziehungsberatungsstelle Burgstraße, Hamburg

9.15 Uhr

Lesung 
09.45 Uhr

Vortrag 1 
10.00–11.00 Uhr

11.00–11.30 Uhr

Vortrag 2 
11.30–12.30 Uhr

12.30–13.30 Uhr

Forum 1
13.30–15.30 Uhr

13.30–15.30 Uhr

Vortrag 3
9.00–10.00 Uhr

10.00–10.30 Uhr 

Forum 2
10.30–12.30 Uhr 

10.30–12.30 Uhr 

Workshop 6

Workshop 7

Workshop 8

Mit Kindern und Jugendlichen über Gewalt in 
der Familie sprechen 
Christ ina L etzsch
Kinderschutz-Zentrum Hamburg-Harburg 

Frauenhaus – ein guter Ort für Kinder!  
Perspektiven aus der Praxis
Sv enja Sy ré und M a rt ina R asper
Hamburger Frauenhäuser
 
Handlungsmöglichkeiten des ASD bei  
Häuslicher Gewalt
Ga bi Fuhrm a nn
Koordinatorin für Kinderschutz, Bezirksamt 
Hamburg-Wandsbek
Ta nja Brückm a nn
Allgemeiner Sozialer Dienst, Hamburg-Nord
 
Prävention und Intervention bei  
Partnerschaftsgewalt
A beba Kiflu
StoP – Stadtteile ohne Partnergewalt e.V.,  
Hamburg-Wilhelmsburg

Männer als Betroffene von Partnerschaftsgewalt
Cl emens Fobi a n
Basis Praevent Hamburg 

Kaffeepause

Hamburger Kinderschutzgespräche  
(nur in Präsenz)
Moderierte Gesprächsrunden zum Austausch 

Digitales Werkstattgespräch (nur online)
Arbeit mit Vätern bei Häuslicher Gewalt 
– Ziele, Inhalte, Zugänge 
A ndreas Schmiedel
MIM – Das Münchner Informationszentrum für 
Männer

DrachenMut – „ … die Flügel wieder ausbreiten“
Kinder und Jugendliche stärken nach  
(mit-)erlebter Häuslicher Gewalt
Hil de Schneider und A n tje Fredrich
Kinderschutz-Zentrum Westküste 

Kinder und Jugendliche erreichen: Aufsuchende 
Beratung bei häuslicher Gewalt – Einblicke  
aus der Fachberatungstelle des Kinderschutz-
Zentrums Bremen 
Wiebke A l jets und  
A n tje Gorsk y-Schmidt
Kinderschutz-Zentrum Bremen 

Kaffeepause

P rof. Dr. phil . Ut e Ziegenh a in
Klinik für Kinder- und Jugendpsychiatrie/Psycho-
therapie, Ulm
Säuglinge und Kleinkinder als Betroffene von 
Partnerschaftsgewalt – besondere Herausfor-
derungen für die Gestaltung von begleiteten 
Umgängen 

Ende der Fachtagung

Der Veranstalter weist darauf hin, dass 
Programmänderungen möglich sind.

Workshop 1 

Workshop 2

Workshop 3

Workshop 4

Workshop 5

15.30–16.00 Uhr

16.00–17.00 Uhr

Workshop 9

Workshop 10

12.30–13.00 Uhr

Vortrag 4
13.00–14.00 Uhr 

14.00 Uhr

18. März – Donnerstag

19. März – Freitag

Anmeldung

Die Anmeldung zum Fachkongress erfolgt  
ausschließlich über unser Anmeldeportal  
auf der Internetseite unter 
https://www.kinderschutz-zentren.org/ 
weiterbildungen/fachkongresse/hamburg2027. 

Veranstaltungsformat

Der Fachkongress findet als Hybrid-Veranstaltung statt. Dabei ist 
die Online-Teilnahme ausschließlich für die Vorträge und Foren 
möglich. Die Workshops finden lediglich in Präsenz statt. 

Stornierungsbedingungen

Bei Stornierungen bis 4 Wochen vor Kongressbeginn berechnen 
wir eine Bearbeitungsgebühr von 20%, bei Stornierungen bis 2 Wo-
chen vor Kongressbeginn 50% des Kongressbeitrags. Bei späterer 
Abmeldung ist die volle Teilnahmegebühr zu entrichten. 

Förderung

Der Fachkongress wird vom Bundesministerium für Bildung,  
Familie, Senioren, Frauen und Jugend gefördert. 

 
 
Kooperationspartner

Kinderschutz-Zentrum Hamburg und Kinderschutz-Zentrum Ham-
burg-Harburg (DKSB LV Hamburg) in Zusammenarbeit mit den 
Kinderschutzkoordinator*innen der sieben Bezirke der Freien und 
Hansestadt Hamburg. 
Der Fachkongress ist eingebunden in die Kampagne „Partner-
schaftsgewalt (be)trifft Kinder“ des DKSB Landesverbands Hamburg. 

Adressat*innen

Der Fachkongress richtet sich bundesweit an Fachkräfte der 
Kinder- und Jugendhilfe aus Kindertagesstätten und Schulen, aus 
Frauenhäusern, den Frühen Hilfen sowie dem Gesundheitswesen. 
Darüber hinaus sind alle Personen angesprochen, die im Rahmen 
ihrer beruflichen Tätigkeit mit Familien arbeiten.

Tagungsort

Bürgerhaus Wilhelmsburg
Mengestraße 20
21107 Hamburg

Tagungsbeitrag

Der Fachkongress kann nur für beide Tage gebucht werden. Der 
Tagungsbeitrag beträgt € 205,00 zzgl. einer Pauschale für Getränke 
von €35,00. Der Tagungsbeitrag für die Online-Teilnahme beträgt 
€ 175,00. 

Es gibt ein begrenztes Kontingent für die Teilnahme von Studieren-
den zum Tagungsbeitrag von € 50,00 (zzgl. der Getränkepauschale 
bei einer Teilnahme in Präsenz).

Veranstalter

Die Kinderschutz-Zentren
Bonner Straße 145
50968 Köln
 
Tel.: 0221 / 569753 
Fax: 0221 / 5697550 
E-Mail: die@kinderschutz-zentren.org
www.kinderschutz-zentren.org 

PROGRAMM

Immer informiert mit dem Newsletter 
der Kinderschutz-Zentren

Mit dem monatlich erscheinenden Newsletter der Kinderschutz-
Zentren bekommen Sie Hintergrundinformationen und aktuelle 
Entwicklungen verschiedener Kinderschutzthemen sowie An-
kündigungen zu unserem Kongress-, Fort- und Weiterbildungs-
programm direkt in Ihren Posteingang. In verschiedenen Rubriken 
berichten wir dort außerdem regelmäßig über Aktionen und 
Angebote der Kinderschutz-Zentren vor Ort, aktuelle Stellenange-
bote sowie Neuigkeiten aus Politik, Forschung und Fachpraxis. Der 
Newsletter richtet sich an Fachkräfte aus der Kinder- und Jugend-
hilfe und alle Interessierten an kinderschutzrelevanten Themen. 

Abonnieren können Sie den Newsletter ganz einfach unter 
https://www.kinderschutz-zentren.org/newsletter

Folgen Sie uns auch auf 

Vielen Dank für Ihr Engagement und für das Teilen, Liken und Kom-
mentieren kinderschutzrelevanter Themen!

Facebook

LinkedIn

Instagram und

YouTube
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PARTNERSCHAFTSGEWALT  
(BE)TRIFFT KINDER 

FACHKONGRESS
HAMBURG

Inhalte und Fragestellungen

Hinter jeder Form von Partnerschaftsgewalt stehen nicht nur un-
mittelbar betroffene Erwachsene. Kinder, die in diesen Familien 
aufwachsen, erleben einen Alltag, der von Spannungen, Ängsten 
und Unsicherheiten geprägt ist. Ihr Erleben bleibt oft verborgen. 
Dabei kann das Miterleben von Übergriffen und Grenzverletzun-
gen zwischen erwachsenen Bezugspersonen tiefgreifende Aus-
wirkungen auf die kindliche Entwicklung haben.

Partnerschaftsgewalt ist immer auch Gewalt gegen Kinder. 

Sie erleben intensive Gefühle von Angst, Scham, Wut, Hoffnungs-
losigkeit und Verzweiflung. Die Belastungen reichen häufig weit 
über die akute Gewaltsituation hinaus. Langfristige Folgen wie 
Bindungsstörungen, soziale Isolation, Depressionen, Essstörun-
gen oder Alkohol- und Drogenkonsum sind keine Seltenheit.

In den Gewaltsituationen haben die Kinder oft keine erwach-
sene Bezugsperson, an die sie sich mit ihren Gefühlen wenden 
können – ein Elternteil wirkt bedrohlich, der andere bedroht. 
Daher ist es wichtig, dass es Hilfsangebote gibt, die die Kinder in 
den Mittelpunkt stellen. Stabile Bezugspersonen und frühzeitige 
Unterstützung können wichtige Schutzfaktoren sein und ihre 

Resilienz stärken. Parallel braucht es Hilfen für die von Gewalt 
betroffenen sowie Angebote für die gewaltausübenden Eltern-
teile.

Hier setzt unser Kongress an. Gemeinsam wollen wir diskutieren,
·       �welche entwicklungspsychologischen Folgen das Miterleben 

von Gewalt für Kinder haben kann,
·       �wie sich unterschiedliche Formen von Partnerschaftsgewalt 

auf Familien auswirken, 
·       �welche Unterstützungsangebote tragfähige Hilfebeziehungen 

ermöglichen, möglichst unter Einbeziehung aller Familienmit-
glieder,

·       �und welche rechtlichen Handlungsmöglichkeiten Fachkräften 
zur Verfügung stehen.

Der Kongress möchte fachliche Perspektiven zusammenführen, 
aktuelle Entwicklungen sichtbar machen und Raum für Aus-
tausch über wirksame Konzepte und Interventionsmöglichkeiten 
schaffen. Ziel ist es, Ihre fachliche Handlungsfähigkeit zu stärken 
und neue Perspektiven für die Unterstützung betroffener Kinder 
zu eröffnen. Denn Kinder brauchen Fachkräfte, die hinschauen, 
ihre Perspektive ernst nehmen und Verantwortung übernehmen.

Gefördert vom: Im Rahmen des:
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